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Großherzogllch Badisches

Anzeige - B l all
für den

Dreisam - Kreis .
Mo . 52. Mittwoch den 30 . Juni 1819.

Mit Sroßherzogltch Badischem gnädigsten Privilegs ».

Untergerichtliche Aufforderungen
und K undmach ungen .

Schulden ilqulvationen .
Andurch werden all « diejenigen, welche an

folgende Personen « was zu fordern haben , un .
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mir ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Ltquivrrungdcrsklbro vorgeladen.—

AuS dem
Bezirksamt Endingen ^

( l ) Tayrr Binder von ForchheimaufMon -

täg den 12 . Juli b„ I . vor der TyeilungS -

kommzOoa in des VogrshuuS zu Forchheim .
Aus dem

Bezirksamt Lörrach ,
s zss Al den verstorbenen Pfarrer Philipp Fried ,

rich Schäfer von Grenzqch aus Montag den

5. Juli d. I vor der Commission im Ziel da¬

selbst. Aus dem
Bezirksamt Skausen .

( z) jkaSpar Schrrle von Pfoffenweiler auf
D o n n e r s l a g den 8. Iult d. I . in demSkuben »

Wirthsbause -u Oeltnsweiler vor der ThetlungS .

Commission das lbst .
Schuldenliqwidation .

( 1) 2 » Schuldsachen derJakodM ü l l « r ' sch r n
Eheleute zu Burgberg , Weller Staads , wird ,
da der ConcurS . Prozeß erkannt ist , am Mon »^
tag den 12 . Juli d. 3 - die Schuldenliqui »
daiion vorgenommen , und damit zugleich ein
Borg » und Nachlaß . Vergleichs > Versuch , ver¬
bunden « erden.

Die Gläubiger der Jakob Müllcr ' schen Ehe »

leutt haben sich dcßwegen an gedachtem Tage
Vormittags - 8 Uhr auf dem hiestgeo Rathhau »

f« , entweder in Person oder durch hinlänglich .

Bevollmächtigie , bei Strafe des Ausschlusses ein-

zvfinvco , und ihre etwa in Hauben habende
Dokumente vorzulrgcn.

Hornberg den 18 . Juni 1819 .
Großyerzogl . Bezirksamt .

Herzog , Assessor .
Aufforderung .

( 2) Johann Wißler von Hofsgrund , der
vor etwa 40 Jahren unter die K . K . Oestrei »

chischen Truppen getrelten ist , dort dem Che *

va .uxlegers Regiment Modena zugtiheilt
wurde , und seit dem Jahr 1791 . keine Nach¬
richt mehr von sich gegeben hat , oder dessen al -

lenfallsige LeibeSe , he« werden andurch aufge »

fordert , sich bei diesiclkiger Stelle binnen Jahres »

Frist um so gewisser zu melden,a !S sonst sein
unter Pflegschaft stehende- Vermögen den näch¬
sten Anverwandten gegen Sicherheit - Destel »

langen übergeben werden wird .
Frepdurg den 2r . Mai i8 >y»

Grvßherzvg, . Landam ».
W u n d k.

Vorladung .
( 2) Die schon seit mehreren Jahren abwe »

senden Gtschwtstrige Joseph und Magdalena
Bleyer von Wihl , werten andurch ausgefor -

drrt , stch binnen Jahres « Frist bei diesseitiger
Behörde zu stellen , widrigenS solche für ver-

schollen erklärt , und ihr Vermögen den « Sch»

stcn Anverwandten ln fürsorglichen Besitz gcge.

de» werden wird .
Eadingen den 4. Juni 1819 ^

Großherjogltches Bezirksamt .
Bürklr .

V v r l ad u n g.
( 2) ' Nachbensnvtt schon viele Iah « , «nwts-

send wo , abwrstndk werden binnen Jahresfrist
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zum Antritt ihres unter Pflegschaft steheuden
Vermögens mit dem vorgeladen , daß sonst «ach
Verfloß des Jahres das Vermögen an die näch .
Ken Verwandten derselben gegen Sicherhetls «

leistung in fürsorglichen Best ; gegeben würde , als
1 . Sebastian Kaiser ab der Waibeifchwand

mit 89 fl.
2 . Konrad Kaiser von Urberg mit ! Z2fl .
3. Willibald BrombergervonUrberg mit

111g . Z7rkr.
4 . Blasi Kaiser ehemaliger Revierförster

von TodtmooS mit 567 fl . ZOkr .
St . Biasien den 7 . 3 " ni 1819 .

Großherzvgl . Bezirksamt .
Ernst .

Vorladung .
( 2 ) Karl Friedrich Wermann von Rohrbach

gehört zur Conscription pro 1817 . , und ist durch
dir LooS « Nummer 16 . zum Acttvdienst verbun .
den . Derselbe ist abwesend , und wirb aufge »

fordert , sich binnen 6 Wochen bei Amt dahier
um so gewisser zu stellen , als er ansonst als
Reftactrur betrachtet , und nach der Landes «

Constitution behandelt werden wird .
Sinsheim den 4 . Juni 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Reicher .

Mundtodt « Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pfleger « soll bei Der «

tust der Forderung , folgenden im ersten Grad

für mundtodt erklärten Personen , nicht « ge «

borgt , oder sonst mit denselben kontrahirt
« erden . Au « dem

Landamt Offenburg .
(2 ) Von Durbach dem ledigen Ludwig

D a n n e r , deßen Pfleger der Bogt Danuer von
da ist. Aus dem

Bezirksamt Breisach .
[ 23 VonJechtinqen dem Johann v. Arr ,

deßen PSeger Jakob Gehrhardt von dort ist.
AuS dem

Landamt Fretburg .
( 2) Bon Ebringen dem Olhmar Häusler des«

ftn Pfleger Johann GanSwein von da ist.
Bezirksamt Lahr .

( 1 ) Dem Andreas Läßle von Wittenweier .
dessen Pfleger Georg Laßle der 2te von da ist .
Aus dem

Bezirksamt Lörrach .
( i ) von Grrozach dem alt Bogt Johann

Jakob Haderer , dessen Pfleger Johann Fried «

rich Oertli « von da ist. Aus dvm
Bezirksamt Endingen .

( 1 ) Dem Georg Türk von Küchlinsberge »,
dessen Pfleger Leopold Stiegeler von da ist.

Munbtodterklärung .
( Z ) Die Johannes Lud tuschen Eheleute von

Höllstein find im ersten Grade für mundtodt er «
klärt , und ist ihnen als Aufsichts - Pfleger der
Bürger Johann Georg Goller von da ouf »

gestellt worden , welches hiemit zu Jedermanns
Kenntnitz öffentlich bekannt gemacht wird .

Lörrach den 27 . April 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Mrnzinger .

Kundschaftserhebuvg .
( r ) Andreas Rübe von Albert hat sich im

Jahr 1799 . mit einem k. k. Oestretchischen Ossi «

zier als Bedienter von Haus wegdegeben , und

seither nicht « mehr von sich hören losseo.
Er ober desselben allenfallsige Leides . Erden

werden hiemit auigefodert , sich binnen einer Frist
von einem Jahr » dato zu stellen , und dessel¬
ben Vermögen in Empfang zu nehme » , widri¬

genfalls solches seinen nächsten Anverwandtck

gegen Cauiion würde verabfolgt werden .
Säckmgen den 1 . Juni 1819 .

Großhrrzogliches Bezirksamt .
Burstert .

Strassenraub und Steckbrief .
( 1) Bonaventur Schmidt , ledig , 29Jahr alt , Mit ,
Bernau Jnnerlehen wurde den 22 . d . Vormittags
auf dem Wege von Bernau nach St . Blossen bei

drr Mevzenschwander Brückt von einem ihm un .
bekannten unten signaiisirlen Purscheo angepackt
und auSvisitirt . — Schmidt trug aber nichts
bei sich als einen Fruerstahl und Feuerstein ,
welche der Räuber sich zueignete , und tu die

nahe gelegene Waldung entfloh .
Sämtliche Wohllöbliche Behörden werden er »

chssuchl , auf diesen gefährlichen Purschrn fahnden ,
ihn im Betretungsfallt arrrtirro und gefänglich
riniiefcrn zu lassen.

St . Blasien den 24 . Juni ist9 .
Großherzoglichr « Bezirksamt .

Ernst .
Signalement .

Derselbe mißt ungefähr 5 < 10 " , hat hrllblo «.

de abgrschnittenr Haar« , die chm über die gan« .
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re Stirne so wert herunter hangen , daß man
ihm die Augen bereits nicht sehen konnte , trägt
einen starken über die beiden Wangen bis au
die Ecken des Mundes hinlaufenden Backenbart ,
ist ungefähr z6 Jahr alt , und spricht den
schwäbischen Dialekt , hat ein volles rothwan »
giges und rundes Angesicht . Derselbe trug et»
neu runden hohen schwarzen Filzhut mit einem
kaum z Finger breiten Stulp , ein gelb und rolh
gedupstes Halstuch , einen kurzen Tschoben von
hellgrauem Wollentuch und weisen Knöpfen von
Comvosttion , welche ganz hoch sind , ein grl »
beS . Gilet mit grünen über die Quere laufen »
den Streifen und einer Reihe Knöpfe vom nem »
lichen Zeug , dunkelgrüne Hosen von Ridelezeug ,
und kurze Schnürstiefel .

An dem kleinen Finger der linken Hand trug
derselbe einen breiten silbernen Ring mit einem
starken Knopfe .

Diebstahl .
( 1 ) In der N . chk vom 14 . auf den 15 . d.

wurden in Häusern durch unbekannte Thätrr
folgende Effekten entwendet :
1) Eine Jagdflinte mit messingenen Ringen und

Handgriff , und noch besonders daran kennbar ,
daß sie auf dem Lauf einen kleinen Riß hat .

2 ) Zwei Vicrtcl Brodmehl mir einem Sack .
3 ) Ein Paar Sttefel .
4) Tin Paar Schuh mit silbernen Schnallen .
5 ) Ein Paar Schlupfschuh .
6 ) Ein Paar neue baumwollene Strümpfe .
7 ) Tin Regendach von CannefaS .
8) Zwei Paar reistenr Wriderstrümpfe .
9 ) Zwei braun lakirtr ovale orbiuaire TabackS .

dosen.
10 ) Ein blau gestreifter noch ganz guter Wet »

bertschobea .
11 ) Ein Ulmerkopf mit Rohr .

Sämtliche Polizeibehörden werden ersucht ,
im Entdeckungsfalle des Thäters auf denselben
fahnden , und ihn im Betretungsfalle anher ein .
liefern zu lassen . St . Blasien den 23 . Juni 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Ernst .

Kaufanträg e und Verpachtung .
Fruchtversteigerung .

Samstag vormittag den 3 . Juli d. I . wird
man von fetten htefiger Großh. Dom. verwalt .

auf dem Herrschaft . Speicher in Schopfheim in
öffentlicher Versteigerung gegen baare Bezahlung
an den Meistbietenden versteigern :

200 Malter Dinkel .
4 • Gersten.

200 » Haber .
Wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Lörrach den 25 . Juni 1319 .

Großherzogl . Dom . Verwaltung .
Goppe lsröder .

Wein . und Hefe Versteigerung .
( 1 ) Am Montag den 5 . Juli d . I . wird

im Herrschaft » Keller beim Abfassen gegen gleich
baare Bezahlung versteigert :

1 . Zu Riegel , Vormittag - um 10 Uhr eine
Parthie Wein I8iör Gewächses , und

2 . zu Kichlinsbergen Nachmittags 3 Uhr ei.
ne Parthie I8i7r und etwas I8i8r Wein
so wie ein bedeutendes Quanium Weinhefe .

Kichlinsbergen den 23 . Juni 18 *9 .
Großh . Domänen » Verwaltung .

Kreuter .
Früchten . Versteigerung .

( 1 ) Montag den 5. Juli d. I . VormtttagS
9 Uhr wird auf dem herrschaftlichen Frachkspel »
cher zu Riegel eine Parthie Waizcn , Roggen
und Gersten in kleinen Adtheilungen gegen gleich
baare Bezahlung beim Abfassen öffentlich »er»
steigert . Kichlinsbergen den 22 . Juni 1819 .

Großh . Dom . Verwaltung Endiogeu .
Kreuter .

Frucht » Verkauf .
( 1 ) Für de » Monat Juni und Juli d . I .

wird die Steigerung :
a ) am 8 . Juli auf dem hiesigen Speicher ,
d ) am 9 . » » Elzacher »
c ) otnio . » . Simvnswalder »

vorgenommen , und das Quantum beträgt ;
672 Sester Roggen » und

1048 . Haber
wozu wir die Liebhaber auf diese Tage Morgens
um lOUhr einladen . Waldklrch den 36 .Juni181S .

Großherzogl . Domänen Verwaltung .
Fähndrich .

Früchte » . Versteigerung .
fl ) Don dem herrschaftlichen Speicher in

Läckingen werden Montag - den 5 . Juli Vor¬
mittags 9 Uhr lOOMltr .Roagen , 200 Mltr .Din »
kel und 100Mltr . Haber , dann Moutags de»
12 . Juii ebenfalls vormittags 9 Uhr auf dru Herr»
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schaftichen Speichern dahier 500Mltr . Fcüchcen

aller Gattung mitteistöffenklichcrSteigerung ver»

kauft werden, Beuggen den 24 . Juni 1819 »

Großh . Domänen Verwaltung ,
Sevin .

HauS » und Gewerb . Versteigerung .

( 2) Das dem hiesigen Bürqrr und Färber .

Meister Georg Friedrich Gmelin gehörige stei .

vernr Wohnhaus mit einer Lohstampfe , Scheu »

er, Stallung , Kraut » und Grasgarten i/aZwet .

telgrvß , dahreramKlemmbach gelegen, wwdMon »

tags den 5 . Juli d.JNachmittags um 2 Uhr auf

hiesigem Stadthaus öffentlich vrrsteigr . t wer»

den , unter den hier gewöhnlichen Bedingungen .

Der gerichtlicheAnschlag betragt . 3500 #.

Retchswäbrung .
Obige Realität ist zu Betreibung einer Fär »

der » oder Gerberei vorthrilhaft gelegen , und ruht

auf solcher auch eine Gerechtigkeit zu einer Weis »

mehl . Mahlmühle .
Dieses wird hiermit öffentlich bekannt

gemacht , damit auswärtige mit den rrsvr »

derlicheu Zeugnissen sich gehörig legitimiren

könnende Kaufliedhab » sich bei der Steigerung

rinfiaden können . Müllheim be» 2i . Juni is : 9.

Groß herzogliches Bezirksamt .
Wagner .

HauS » und Mühlt ' Verkauf .

[ 2] AuS der Gantmaffe des Bürgers und

Müllers Johannes Lerch voo Bickensohl wird

Monlaas den 12. k. M . Mittags 12 Uhr in

dem Wirthshause daselbst,
die Mahlmühlr, - samt der dem-Johann Lerch

e und Johann Jakob Schmidt , jedem zur

Hälfte gehörigen Behausung , Scheuer und '

Stallung samt Hofrairye , nebst 3 Manns »

hauet Acker und Grasgarten bei der Mühle ,

worauf sich ein Mühlenwrter befindet , auf

Martini 1819 . 20 . und 21 . mit Zin » vom

Verkaufsrage an zahlbar unter Ratifikationi ' Bor '

behalt mit den zum Mühlrngcwerh nörhigew

Fahrnissen öffentlich versteigert werden .-

Dieses wird mil dem zur öffentlichen Kennt»

niß gebracht , daß auswärtige Kauflustige nur

daun zur Steigerung werden Melassen wer.

den » wen» sie im Stande sind , fich über dem

Benz eines hinlängliche« schuldenfreien Ber >

mvgrns durch vdrigkritlich« Zeugnisse auszu «.

Mdrrisach den n . Juni 1819 .
Großherzogli Bezirksamt »

Ltr " " ' a..

Wirtbshausverst e igerm » g.

( 2) Am 12 . Juli d» I wird das Wirths »

Haus zum Ochsen in Hcrctschried , bestehend in

einem 2stöcklgken gemauerten Wohnhause , 10

Zimmern , wovon 4 heizbar sind , 2 großen Kel»

lern , 2 Stallungen nebst einer Mctzig, dann wei.

ters hinter diesem Wirthshause ein 2stöck gtet

sehr gut eingerichlelcs Bier » und Brandwcin »

Haus nebst dem dazu gehörigen 10 Saum hal»

teoden Bier » und 3 Brandweinkessel , und noch

das übrige Wirlhsschafts . Geschirr — weiters 3

Viertel Kraut - und Grasgarten , 3 Jauchert

Wirsen , 15 Jauchert Ackerfeld , 18 Jauchert

Waldungen und mehrere Wildbanns . Antheile,

freiwillig von dem Miterzcichnkten entweder ver»

kauft , und zwar in 6 Jahrslerminea , oder auf

mehrere Jahre verpachtet.
Dir weirern Bedingungen können bei dem

Unterzeichneten täglich erhoben werden.

Häver den 10 - Juni 1819 -
Bernhard Hierholzer .

Zehnden . Verpachtung .

( 2) Der hksiger Münster Fabrick zustthcn»

de Zehnden in der Gemarkung Hochborf > und

Bevzhamen wird am - Donnerstag den 1 .

Juli b. I .- Dormilkags 9 Uhr im Gemeinde»

Wirthshaus zu Benzhaufcn bei öffentlicher » Der »

steigerung unter vortheiihaften Bedingn 'ssen ver»

pachtet. Frriburg den 20 . Juni i8 ! y .
Per Münster >Procuratur .

Frei .

Briva t ' Nackrichte m
Bekanntmachung .

( 2) Der unterfertigte hiesige Bürger und

Orgelnbaurr und Instrumentenmacher , Ludwig

Martin empfiehlt sich dem hiesigen verehrl «.

chen Publikum , so wie den ehrsamen Gemein»

den tm Orgrlobauen , und verspricht nebst der

Güte und Dauerhaftigkeit der Arbeit die billig ,

firn Press«. Er wohnt in der Insel Nro . 80 .

Aeiburg am 15. Juni izi9 .
Ludwig M a r t i>n , Orgelnbauer .
Dieustgesuch .

(z) Ein bewanderter mit erforderlichen Ei »

genschastrw versehener Thüjuvgs > Lammissssre ,

wünschet eilst Cömmissartat . Stelle in der odrrr

Gegend oder Nähe von Frriburg zu erhalten

dir er täglich , besetzen kann.
Das Nähere erfährt man in frankirtm Brie-

fm . tm Comptoir dieses Blatts.-
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